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Europäischer Sozialfonds Europäischer Sozialfonds 
ESFESF

2007 2007 –– 20132013

BundesprogrammBundesprogramm
für Ziel 1 und 2für Ziel 1 und 2

37,07 % der ESF37,07 % der ESF--Mittel für DeutschlandMittel für Deutschland

Stand: 01.04.08Stand: 01.04.08

Reinhard KühnReinhard Kühn
Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft Integration durch Arbeit (IDA)Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft Integration durch Arbeit (IDA)
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Strukturfondsmittel Deutschland  2007 Strukturfondsmittel Deutschland  2007 –– 2013     Ziel 1 und 22013     Ziel 1 und 2

Land Ziel 1 Ziel 2 Gesamt        :        

Brandenburg 2.118.982.203 2.118.982.203

Meckl-Vorp. 1.669.893.853 1.669.893.853

Sachsen 3.962.999.620 3.962.999.620

Sachsen-Anhalt 2.575.723.005 2.575.723.005

Thüringen 2.106.697.012 2.106.697.012

Baden-Württemberg 409.398.654 409.398.654

Bayern 885.993.891 885.993.891

Berlin 1.211.565.841 1.211.565.841

Bremen 231.061.373 231.061.373

Hamburg 126.421.681 126.421.681

Hessen 450.189.363 450.189.363

Niedersachsen 799.010.942 875.860.378 1.674.871.320

Nordrhein-Westfalen 1.967.427.185 1.967.427.185

Rheinland-Pfalz 331.380.027 331.380.027

Saarland 284.002.775 284.002.775

Schleswig-Holstein 473.900.508 473.900.508

Bundesprogramm Verkehr 1.520.319.639 1.520.319.639

Bundesprogramm ESF 1.325.569.051 2.162.219.289 3.487.788.340

Gesamtsumme 16.079.195.325 9.409.420.965               25.488.616.290
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 20132013
SchwerpunkteSchwerpunkte

Schwerpunkt A: Anpassungsfähigkeit und UnternehmergeistSchwerpunkt A: Anpassungsfähigkeit und Unternehmergeist

Mittelvolumen ESFMittelvolumen ESF:: Ziel 1: Ziel 1: 470.040.815 € 470.040.815 € 

Ziel 2: Ziel 2: 784.498.185 €784.498.185 €

Schwerpunkt B: Verbesserung des HumankapitalsSchwerpunkt B: Verbesserung des Humankapitals

Mittelvolumen ESF:Mittelvolumen ESF: Ziel 1: Ziel 1: 137.438.368 €137.438.368 €

Ziel 2: Ziel 2: 221.883.234 €221.883.234 €

Schwerpunkt C: Beschäftigung und soziale IntegrationSchwerpunkt C: Beschäftigung und soziale Integration

Mittelvolumen ESFMittelvolumen ESF:: Ziel 1: Ziel 1: 566.327.481 €566.327.481 €

Ziel 2: Ziel 2: 933.541.917 €933.541.917 €

Schwerpunkt D: Technische HilfeSchwerpunkt D: Technische Hilfe

Mittelvolumen ESF:Mittelvolumen ESF: Ziel 1: Ziel 1: 53.022.762 €53.022.762 €

Ziel 2: Ziel 2: 86.488.771 €86.488.771 €

Schwerpunkt E: Transnationale MaßnahmenSchwerpunkt E: Transnationale Maßnahmen

Mittelvolumen ESF:Mittelvolumen ESF: Ziel 1:Ziel 1: 98.739.625 €98.739.625 €

Ziel 2:     135.807.182 €Ziel 2:     135.807.182 €
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ESFESF--
BundesprogrammBundesprogramm

für Ziel 1 und 2für Ziel 1 und 2

Relevante Unterprogramme für Relevante Unterprogramme für 
die BAG IDAdie BAG IDA--MitgliederMitglieder
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 20132013
Schwerpunkt A: Anpassungsfähigkeit und UnternehmergeistSchwerpunkt A: Anpassungsfähigkeit und Unternehmergeist

Programme:Programme:

•• Leistungen für Teilnehmer an Qualifizierungsmaßnahmen Leistungen für Teilnehmer an Qualifizierungsmaßnahmen 
während des Bezugs von Transferkurzarbeitergeld während des Bezugs von Transferkurzarbeitergeld 
((QualiKugQualiKug):): Vorbereitung auf neue berufliche Tätigkeit in Vorbereitung auf neue berufliche Tätigkeit in 
einer Transfergesellschaft (BMAS / BA)einer Transfergesellschaft (BMAS / BA)

•• Qualifizierung für ältere BeschäftigteQualifizierung für ältere Beschäftigte (BMFSFJ)(BMFSFJ)
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 2013 2013 
Schwerpunkt B: Verbesserung des HumankapitalsSchwerpunkt B: Verbesserung des Humankapitals

Geplante Programme:Geplante Programme:

•• JOBSTARTER JOBSTARTER –– Für die Zukunft ausbilden:Für die Zukunft ausbilden: Förderung von Förderung von 
Innovationen und Strukturentwicklung in der beruflichen Bildung Innovationen und Strukturentwicklung in der beruflichen Bildung 
(BMAS / (BMAS / BiBBBiBB))

•• Lernende Regionen  Lernende Regionen  -- Förderung von Netzwerken (LRFN):Förderung von Netzwerken (LRFN): AufAuf-- und und 
Ausbau regionaler Netzwerke (BMBF / DLR)Ausbau regionaler Netzwerke (BMBF / DLR)

•• WeiterbildungssparenWeiterbildungssparen: Weiterbildungsprämie zur Erhöhung der : Weiterbildungsprämie zur Erhöhung der 
Beteiligungsquoten und privaten Investition in berufliche Beteiligungsquoten und privaten Investition in berufliche 
Weiterbildung (BMBF / DLR))Weiterbildung (BMBF / DLR))

•• Innovationen mit DienstleistungenInnovationen mit Dienstleistungen: Verbesserung der deutschen : Verbesserung der deutschen 
Position im Dienstleistungsbereich (BMBF / DLR)Position im Dienstleistungsbereich (BMBF / DLR)
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 2013 2013 
Schwerpunkt B: Verbesserung des HumankapitalsSchwerpunkt B: Verbesserung des Humankapitals

Geplante Programme:Geplante Programme:

•• Akademikerprogramm (AKP):Akademikerprogramm (AKP): Förderung beruflicher Integration von  Förderung beruflicher Integration von  
SpätaussiedlerInnenSpätaussiedlerInnen, Kontingentflüchtlingen sowie Personen mit , Kontingentflüchtlingen sowie Personen mit 
Niederlassungserlaubnis, Asylberechtigte mit abgeschl. Niederlassungserlaubnis, Asylberechtigte mit abgeschl. 
Hochschulstudium (BMBF / OBS)Hochschulstudium (BMBF / OBS)

•• Akademikerinnen und Akademiker qualifizieren sich für den Akademikerinnen und Akademiker qualifizieren sich für den 
Arbeitsmarkt (AQUA):Arbeitsmarkt (AQUA): Studienergänzungen / Fortbildungen für Studienergänzungen / Fortbildungen für 
zugewanderte und deutsche arbeitslose zugewanderte und deutsche arbeitslose AkademikerInnenAkademikerInnen (BMBF / (BMBF / 
OBS)OBS)

•• Perspektive Berufsabschluss:Perspektive Berufsabschluss: Senkung des Anteils junger Menschen Senkung des Anteils junger Menschen 
ohne beruflichen Abschluss / Verbesserung der Zukunftschancen ohne beruflichen Abschluss / Verbesserung der Zukunftschancen 
(BMBF / DLR)(BMBF / DLR)

•• Förderinitiative 1: „Regionales Übergangsmanagement“:Förderinitiative 1: „Regionales Übergangsmanagement“: Verbesserung der Verbesserung der 
Schnittstelle Schule Schnittstelle Schule –– Berufsausbildung (ehemals BQF) (BMBF)Berufsausbildung (ehemals BQF) (BMBF)

•• Förderinitiative 2: „Abschlussorientierte  Modulare NachqualifizFörderinitiative 2: „Abschlussorientierte  Modulare Nachqualifizierung:ierung:
Beschäftigungsbegleitende Qualifizierungsmaßnahmen (BMBF)Beschäftigungsbegleitende Qualifizierungsmaßnahmen (BMBF)
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 20132013
Schwerpunkt C: Beschäftigung und soziale IntegrationSchwerpunkt C: Beschäftigung und soziale Integration

Geplante Programme:Geplante Programme:

•• Lokales Kapital für soziale Zwecke (LOS):Lokales Kapital für soziale Zwecke (LOS): Mikrozuschüsse in lokaler Mikrozuschüsse in lokaler 
Verantwortung auf Basis lokaler Aktionspläne (BMFSFJ)Verantwortung auf Basis lokaler Aktionspläne (BMFSFJ)

•• Freiwilligendienste machen kompetentFreiwilligendienste machen kompetent: Verbesserung der : Verbesserung der 
AusbildungsAusbildungs-- und Berufschancen benachteiligter Jugendlicher im und Berufschancen benachteiligter Jugendlicher im 
FSJ/FÖJ (BMFSFJ / ISS)FSJ/FÖJ (BMFSFJ / ISS)

•• Betrieblich unterstützte KinderbetreuungBetrieblich unterstützte Kinderbetreuung: Förderung zusätzlicher : Förderung zusätzlicher 
Kinderbetreuungsplätze oder neuer Gruppen (BMFSFJ)Kinderbetreuungsplätze oder neuer Gruppen (BMFSFJ)

•• Servicenetzwerk AltenpflegeausbildungServicenetzwerk Altenpflegeausbildung: Erhöhung der : Erhöhung der 
Ausbildungskompetenz der Führungskräfte, Aufbau von Ausbildungskompetenz der Führungskräfte, Aufbau von 
Netzwerkstrukturen (BMFSFJ / INBAS)Netzwerkstrukturen (BMFSFJ / INBAS)
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 20132013
Schwerpunkt C: Beschäftigung und soziale IntegrationSchwerpunkt C: Beschäftigung und soziale Integration

Geplante Programme:Geplante Programme:

•• Soziale StadtSoziale Stadt: Maßnahmen zur Beschäftigung, Bildung und : Maßnahmen zur Beschäftigung, Bildung und 
Qualifizierung (BMVBS)Qualifizierung (BMVBS)

•• Kompetenzagenturen & Schulverweigerung Kompetenzagenturen & Schulverweigerung –– Die 2. ChanceDie 2. Chance: : 
Passgenaue soziale und berufliche Integration besonders Passgenaue soziale und berufliche Integration besonders 
benachteiligter Jugendlicher; Reintegration von Schulverweigererbenachteiligter Jugendlicher; Reintegration von Schulverweigerern n 
(BMFSFJ)(BMFSFJ)

•• XENOS XENOS –– Integration und VielfaltIntegration und Vielfalt: Förderung innovativer Modelle gegen : Förderung innovativer Modelle gegen 
Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Diskriminierung (BMAS)Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Diskriminierung (BMAS)

•• ESFESF--Bundesprogramm zur Bundesprogramm zur arbeitsmarktlichenarbeitsmarktlichen Unterstützung für Unterstützung für 
Bleibeberechtigte und Flüchtlinge mit Zugang zum Arbeitsmarkt: Bleibeberechtigte und Flüchtlinge mit Zugang zum Arbeitsmarkt: 
Integration in den Arbeitsmarkt jugendlicher Geduldeter und langIntegration in den Arbeitsmarkt jugendlicher Geduldeter und langjährig jährig 
Geduldeter (BMAS)Geduldeter (BMAS)
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ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 -- 20132013
Schwerpunkt C: Beschäftigung und soziale IntegrationSchwerpunkt C: Beschäftigung und soziale Integration

Geplante Programme:Geplante Programme:))

•• Bundesprogramm KommunalBundesprogramm Kommunal--KombiKombi: Förderung zusätzlicher Arbeitsplätze in : Förderung zusätzlicher Arbeitsplätze in 
Regionen mit erheblichen Arbeitsmarktproblemen (BMAS / Regionen mit erheblichen Arbeitsmarktproblemen (BMAS / 
Bundesverwaltungsamt)Bundesverwaltungsamt)

•• Stärkung der berufsbezogenen Sprachkompetenz für Personen mit Stärkung der berufsbezogenen Sprachkompetenz für Personen mit 
MigrationshintergrundMigrationshintergrund: Berufsbezogener Deutschunterricht (BMAS / BAMF): Berufsbezogener Deutschunterricht (BMAS / BAMF)

•• Initiative JOBInitiative JOB: Verbesserung der Teilhabechancen behinderter und : Verbesserung der Teilhabechancen behinderter und 
schwerbehinderterschwerbehinderter Menschen am Arbeitsleben (BMAS)Menschen am Arbeitsleben (BMAS)

•• Aktionsprogramm Kindertagespflege:Aktionsprogramm Kindertagespflege: Förderung der Qualifizierung der Förderung der Qualifizierung der 
Beschäftigten in der Tagespflege (BMFSFJ)Beschäftigten in der Tagespflege (BMFSFJ)

•• Förderprogramm für die Chancengleichheit von Frauen und Männern Förderprogramm für die Chancengleichheit von Frauen und Männern im im 
Erwerbsleben:Erwerbsleben: Projekte für die berufliche Gleichberechtigung von Frauen und Projekte für die berufliche Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern (BMFSFJ)Männern (BMFSFJ)

•• Förderung von Berufsrückkehrerinnen:Förderung von Berufsrückkehrerinnen: Unterstützung von Frauen bei der Unterstützung von Frauen bei der 
Gestaltung von Übergängen im Lebenslauf (BMFSFJ)Gestaltung von Übergängen im Lebenslauf (BMFSFJ)

•• ESFESF--UnterhaltsgeldUnterhaltsgeld ((BerufsrückkehrerInnenBerufsrückkehrerInnen, , NichtleistungsbezieherInnenNichtleistungsbezieherInnen etc.) etc.) 
(BMAS / BA)(BMAS / BA)

•• Qualifizierung für ältere ArbeitsloseQualifizierung für ältere Arbeitslose (BMFSFJ)(BMFSFJ)



6

Lars Pallinger, Mai 2002Diakonisches Werk der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig e. V.

ESFESF--Bundesprogramm 2007 Bundesprogramm 2007 –– 20132013
Schwerpunkt E: Transnationale MaßnahmenSchwerpunkt E: Transnationale Maßnahmen

Geplantes Programm:Geplantes Programm:

•• IDA IDA –– Integration durch Austausch (Transnationalität):Integration durch Austausch (Transnationalität): ErfahrungsErfahrungs-- und und 
Ideenaustausch; transnationale Entwicklung und Erprobung Ideenaustausch; transnationale Entwicklung und Erprobung 
innovativer Lösungskonzepte zur Beseitigung von Ungleichheiten ainnovativer Lösungskonzepte zur Beseitigung von Ungleichheiten auf uf 
dem Arbeitsmarktdem Arbeitsmarkt

•• Langzeitpraktika  („Langzeitpraktika  („MoveMove forwardforward“) und Kurzzeitqualifikationen “) und Kurzzeitqualifikationen 
(„Take („Take actionaction“) für benachteiligte Jugendliche“) für benachteiligte Jugendliche

•• Berufspraktika für Personen mit erschwertem Zugang zum Berufspraktika für Personen mit erschwertem Zugang zum 
ArbeitsmarktArbeitsmarkt

•• Transnationaler Austausch von ArbeitsmarktakteurenTransnationaler Austausch von Arbeitsmarktakteuren

•• Aufbau thematischer Netzwerke Aufbau thematischer Netzwerke 

•• GründungsunterstützungGründungsunterstützung

•• AltersmanagementAltersmanagement

•• Berufliche Integration von Berufliche Integration von MigrantInnenMigrantInnen

•• Berufliche Integration von Strafgefangenen und StrafentlassenenBerufliche Integration von Strafgefangenen und Strafentlassenen

•• Asyl / Opfer von MenschenhandelAsyl / Opfer von Menschenhandel
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ESFESF--BundesprogrammBundesprogramm
Strategie für die Partnerschaft (Art. 5 ESFStrategie für die Partnerschaft (Art. 5 ESF--VO)VO)

�� Gemeinsame Konzeption und Umsetzung von Gemeinsame Konzeption und Umsetzung von 
Programmlinien (geteilte Programmverantwortung)Programmlinien (geteilte Programmverantwortung)

�� 2 % der ESF2 % der ESF--Mittel für Sozialpartner (DGB und BDA) und Mittel für Sozialpartner (DGB und BDA) und 
Nichtregierungsorganisationen (BAG FW) in den Schwerpunkten A unNichtregierungsorganisationen (BAG FW) in den Schwerpunkten A und Cd C

�� Vorschlag BAG FW: Programm „Beitrag des Vorschlag BAG FW: Programm „Beitrag des 
ESF zur Entwicklung der Sozialwirtschaft ESF zur Entwicklung der Sozialwirtschaft 
und zur Unterstützung der sozialen und zur Unterstützung der sozialen 
Eingliederung“ (ESFEingliederung“ (ESF--Mittel: ca. 20 Mio. €)Mittel: ca. 20 Mio. €)
�� Personalentwicklung in der SozialwirtschaftPersonalentwicklung in der Sozialwirtschaft

�� Maßnahmen für arbeitsmarktfernste PersonenMaßnahmen für arbeitsmarktfernste Personen

�� ProgrammagenturProgrammagentur


